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Migräne, Gesichtsschmerzen und 
die Sache mit dem Fußschweiß 
Die 40jährige Patientin, klein und hager, kommt wegen Kopfschmerzen in die Praxis. 
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Seit über 20 Jahren, seit der Geburt ihres
Sohnes, hat sie Migräne, die zum Teil ta­

gelang anhalten. Nachts wird sie wach wegen 
der Schmerzen. Wenn sie endlich erbrechen 

h in� Erl 1hru1 m a r F r;i, 

Migräne sind meist langwie-
riger zu behandeln als „andere" 
Kopfschmerzen. Migräne-Pati­
enten sprechen oft von zwei Arten 
von Kopfschmerzen: dem ein­
fachen Spannungskopfschmerz 
und dem Migräne-Kopfschmerz, 
der aus dem Spannungs-Kopf­
schmerz entstehen kann. Bei 
Patienten mit Migräne findet man 
oft eine familiäre Häufigkeit von 
Kopfschmerzen. Je mehr schwer 
wiegende Erkrankungen in der 
Familiengeschichte vorliegen 
und je älter der Patient ist, desto 
langwieriger kann die Behand­
lung sein. Aus meiner Erfahrung 
kann ich sagen: Auch wenn der 
Heilungsprozess so manches 
Mal langwierig und schwierig ist, 
so kann doch häufig eine Verrin­
gerung der Anfallshäufigkeit und 
der Schwere der Kopfschmerzen 
erreicht werden. Oft berichten die 
Patienten: .,Ich hatte zwar wieder 
eine leichte Migräne, aber ich war 
nicht krank und konnte meinen 
Alltag verrichten. Und Schmerz­
mittel habe ich auch weniger 
gebraucht." 

kann, geht es ihr 
besser. So führt 
sie oft das Er­
brechen herbei, 
um das Ganze 
abzukürzen. Die 
Kopfschmerzen 
ziehen meist 
links aus dem 
Nacken heraus 
nach oben zur 
Schläfe. Oft tre­
ten sie vor der 
Periode auf. Sie 
muss sich dann 
hinlegen, will es 
absolut dunkel 
und sie bewegt 
sich nicht. Eine 
Rot l icht lampe 
auf die schmer­
zenden Stellen 
gerichtet tut gut. 
Wetterwechsel 
und kalte Luft 
am Kopf können 

auch einen Migräneanfall hervorrufen. Wegen 
der Schmerzen verschrieb ihr der Arzt starke 
Tabletten, die aber nur manchmal halfen und 
auch nur dann, wenn sie sie rechtzeitig bei 
den ersten Anzeichen der Schmerzen nahm. 
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(!) Seit etwa zwei Jahren kommen zu den Kopf­
schmerzen auch rechtsseitige Gesichts-

schmerzen dazu. Sie muss sich dann auch 
vor Zugluft und Kälte am Gesicht hüten. 
Wenn es draußen kälter ist, läuft sie des­
halb immer mit einem Schal vor dem Gesicht 
herum. Sie ist allgemein sehr verfroren. Die 
Füße sind nicht kalt, aber sie hatte jahrelang 
Probleme mit übermäßigem Schwitzen. Und 
noch schlimmer war, dass der Schweiß so 
übel roch, dass sich ihre Familie beschwerte 
und forderte, dass sie etwas dagegen tue. 
Das liegt nun schon einige Jahre zurück. Sie 
hat dann ihre Füße mit verschiedenen Prä­
paraten eingerieben bzw. sie darin gebadet, 
worauf der Schweiß und Geruch erträglicher 
geworden waren. 

Anmerkung zur Verordnung: 
Die Kopfschmerz-Symptome dieser Patientin 
und ihr allgemeines Reaktionsmuster (Frostig­
keit, Kälteempfindlichkeit, übel riechender Fuß­
schweiß) deuteten auf eine mineralische Arznei 
hin. Für diese Arznei ist es typisch, dass Unter­
drückung von Körperabsonderungen, insbeson-

Globuli 111/07
1 

Seite 17 



Zeitschrift

Globuli 2007/03 - Kopfschmerzen
und Migräne
Schulkopfschmerz und zu
schnelles Wachsen

46 Seiten, Heftform
erschienen 2007

Mehr Bücher zu Homöopathie, Alternativmedizin und
gesunder Lebensweise www.narayana-verlag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.narayana-verlag.de/Globuli-2007-03-Kopfschmerzen-und-Migraene-Zeitschrift/b4017/partner/leseprobe
https://www.narayana-verlag.de/Globuli-2007-03-Kopfschmerzen-und-Migraene-Zeitschrift/b4017/partner/leseprobe
https://www.narayana-verlag.de/Globuli-2007-03-Kopfschmerzen-und-Migraene-Zeitschrift/b4017/partner/leseprobe
https://www.narayana-verlag.de/action.php?action=buy_now&books_id=4017&partner=leseprobe
https://www.narayana-verlag.de/partner/leseprobe
http://www.tcpdf.org

